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Du wirst ein leben leben, das sich lohnt. Dann kannst du all die andern fragen, nr. 3,
4, 5 und andere mehr vergessen - sie sind einfach nicht mehr wichtig. Du brauchst
auch nicht mehr nach alternativen, nach andern lebensformen, nach einer religion,
nach einer droge zu suchen - weil Jesus Christus, die antwort auf alle fragen ist.
Gott hat dir so viel freiheit gegeben, dass du dich frei entscheiden kannst- für oder
gegen ihn. Die entscheidung für ihn wird sich lohnen, wage das abenteuer! Was dir
gestern noch den schlaf raubte, muss dich morgen nicht mehr belasten, weil dieser
Jesus dir deine last abnehmen will.
Der sinn deines lebens wird dir klar werden.
«Woher komme ich,
wohin gehe ich,
also wozu lebe ich?

Das netz meiner fragen zerriss,
dein JA erreichte mich,
ich bin gewiss.»

Hedi Wenger, Wiesenweg 12, 3400 Burgdorf
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Christentum ist nicht überall dort, wo man Unmenschlichkeit bekämpft und
humanität verwirklicht. Es ist einfach wahr: Unmenschlichkeit bekämpft man und
humanität verwirklicht man auch ausserhalb des Christentums- unter Juden, mos-
lems, hindus und buddhisten, unter nachchristlichen humanisten und ausgesprochenen

atheisten. Christentum ist jedoch nur dort, wo die erinnerung an jesus
Christus in théorie und praxis aktiviert wird.

Hans Küng, «christ sein», Piper & Co., München 1974
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